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Lernt, Gutes zu tun! Sorgt für das Recht! Helft den Unterdrückten! Verschafft den 
Waisen Recht, tretet ein für die Witwen!                         (Jes. 1,17 (E))

Monatsspruch
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Wie verstehe ich den Text und wer ist ange-
sprochen? Ein Versuch, ihn in Umgangsspra-
che zu übersetzen, könnte so aussehen: 

„Legt Euer Ego ab, fahrt die Ellenbogen ein, 
fahrt mal runter! Denkt auch mal an die 
Anderen!“ (Wer sind die Ande-
ren?) „Helft bzw. versucht 
mit Euren Möglichkeiten 
zu helfen den Gemobb-
ten, Ausgebrannten oder 
Einsamen. Habt ein offe-
nes Ohr und gebende Hände 
für beispielsweise Alleiner-
ziehende, gestresste Mütter 
oder Traurige.“ Welche Form von Hil-
fe kann das sein? Heutzutage überlassen wir 
das Helfen gern den professionellen Hel-
fern: Juristen, Sozialarbeitern, Amnesty 
international oder Beratungsstellen. 

Das sollte uns dennoch nicht davon 
entbinden, Gutes zu tun, nicht die Au-
gen zu verschließen vor den Sorgen, 
der Trauer der Anderen. Ein offenes Ohr 
zu haben für Menschen, die gerade nicht 
ein noch aus wissen.

In kleinen Dingen Gutes tun: sei es, jeman-
dem etwas Schönes, Aufbauendes zu sagen, 
einer Freundin einen frischgebackenen Ku-
chen zu schenken oder still zuzuhören, da zu 
sein. „Lernt, Gutes zu tun!“

In die Ferne gerichtet Gutes tun: eine Paten-
schaft übernehmen, an „Weihnachten im 
Schuhkarton“ teilnehmen oder eine materi-
elle Spende. 

Reicht Eure Hand! Man muss nicht zum An-
walt für Nachbarschaftsstreit gehen, wenn 
man den Nachbarn nebenan hat, mit ihm 
reden kann.

Aber tu dir auch selber Gutes, sorge gut 
für dich: mit einer entspannten Teezeit, 

einer Wanderung, 
einem guten 

Buch oder   

einem Konzert! Sorge für dein 
Recht, nur dann kann man 

auch gut für andere Menschen, 
seine Familie, Fremde und  Freun-

de sorgen!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen 
sonnig-bunten, neblig-schönen Novem-
ber mit Teestunden im Kerzenschein und 
einem ausgewogenen Verhältnis zwischen 
Helfen und Hilfe annehmen.

Cornelia Horn 



Familienfreizeit
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Familienfreizeit im September 2014
Jedes Jahr… fahr´n wir nach Schwarzenshof - Ein Liedbericht
(Melodie: Ja, so warn´s die alten Rittersleut´; Text: Friedhelm Kasparick)

1. Stehen wir auch mal im Stau,
 nehmen wir´s nicht so genau,
 kommen mit der Eisenbahn
 oder mit dem Fahrrad an.

Refrain: 
 Jedes Jahr, jedes Jahr, jedes Jahr
 fahr´n wir nach Schwarzenshof …

2. Regnet es auch mal zwei Tropfen,
 kriegen wir kein Herzeklopfen,
 wandern fröhlich durch den Wald,
 Kind und Kegel, jung und alt.

Refrain: …

3. Lecker schmeckt das Essen hier,
 auch die Brause und das Bier!
 Schön sich mal bedien´n zu lassen:
 Auf die Küche, hoch die Tassen!

4.  Lieder singen, das macht Spaß,
 Alt, Sopran, Tenor und Bass,
 Instrumente ausgepackt: 
 Schlagt die Hände mit im Takt!

5.  Antje schafft es, unsre Kleinen
 um ein Kunstwerk zu vereinen,
 schneidet, malt und klebt und druckt,
 dass man ganz schön staunend guckt.

6. Bunter Abend mit Programm
 schweißt die Gruppe fest zusamm´n.
 Reden bis zur Mitternacht
 hat uns wieder Spaß gemacht.

7.  Gottesdienst und Lieder singen
 soll uns neue Kräfte bringen.
 Frisch gestärkt fahr´n wir nach Haus,
 sehen wieder glücklich aus!



Nachdem die Jugendlichen der Jungen Ge-
meinde aus Taizé wieder heimgekehrt sind, 
laden sie alle Gemeindeglieder wieder herz-
lich zur „Nacht der Lichter“ mit Liedern und 
Gebeten aus Taizé ein. 
Anschließend ist wieder Zeit und Gelegen-
heit, Bilder anzuschauen und von den 
Eindrücken der diesjährigen Taizéfahrt zu 
berichten.  Wer Lust zum Mitsingen hat, ist 
dazu herzlich eingeladen.

Junge Gemeinde | Nacht der Lichter | Martinstag
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07.11. |  19:00 Uhr  |  Pau
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Junge Gemeinde setzte Zeichen
Die Junge Gemeinde wollte in diesem Jahr 
ein Zeichen setzen und hat sich bereit er-
klärt, sonntags vor dem Gottesdienst mit-
zuhelfen, den Müll vor der Pauluskirche zu 
entfernen. Da das Grünflächenamt immer 
freitags am Vormittag das letzte Mal das Au-
ßengelände am Hasenberg säubert, bleibt 
jedes Mal der viele Unrat, den die meist ju-
gendlichen Besucher am Wochenende dort 

liegen lassen, vor der Kirche liegen und stört 
die Gottesdienstbesucher. 
Vielleicht, so hofft die Junge Gemeinde, 
setzt durch diese Aktion ein Umdenken un-
ter den gedankenlosen Jugendlichen ein, 
sodass künftig jeder darauf achtet, dass der 
Hasenberg immer ordentlich verlassen wird 
und jeder seinen Müll wieder mitnimmt. Vie-
len Dank allen Helfern!

Nacht der Lichter

Auch in diesem Jahr wird es zum Martins-
tag wieder einen Laternenumzug für Groß 
und Klein rund um die Pauluskirche geben. 
Beginn ist 17:00 Uhr. 

Im Anschluss wollen wir im Pfarrgarten wie-
der die leckeren Martinshörnchen teilen. 
Herzliche Einladung dazu!

11.11. |  17:00 Uhr  |  Pk

Martinsumzug rund um die 
Pauluskirche



Di 04.11. 09:30  Krabbelgruppe „Pauluskäfer“ Pau
  10:00 GKR-Ausschuss: Senioren  Marthahaus
  19:00 Gebet für unsere Gemeinde Pau
Fr 07.11. 19:00 Nacht der Lichter (siehe Seite 4) Pau 
Sa 08.11. 10:00 „Warst du heute schon bei Trost?“ (siehe Okt.-Ausgabe) Pau
   Seminar mit Iris Zellmer und Cornelia Klemenz
So 09.11. 17:00 Konzert: Verdi-Requiem Pk
Di 11.11. 17:00 Laternenumzug zum Martinstag Pk
Di 18.11. 09:30  Krabbelgruppe „Pauluskäfer“ Pau
Mi 19.11. 18:00 Diakoniekreis – Besuchsdienst der Region Hei
  20:00 Gesprächskreis „Die blaue Stunde“  Pau
Do 20.11. 15:00 Mittelaltertreff: Herbstimpressionen (siehe unten) Pau
Mo 24.11. 19:30 Gemeindeabend: Sie folgten einem Stern (siehe unten) Pau

Termine Paulus  | Jazz-Gottesdienst | Mittelaltertreff | Gemeindeabend
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Termine in der Paulusgemeinde

Herr Gabel vom Mittelaltertreff wird beim 
nächsten Treffen Bilder von unseren ge-
meinsamen Fahrten zu den Dorfkirchen der 
Umgebung zeigen, die wir in der letzten Zeit 
besucht haben. Dazwischen wollen wir, bei 
Kaffee und Kuchen, Herbstgedichte hören 
und Lieder singen. Bringen Sie bitte Ihr Lieb-
lings-Herbstgedicht mit und laden Sie ruhig 
andere Senioren dazu ein.

20.11. |  15:00 Uhr  |  Pau

Mittelaltertreff
Herbstimpressionen

Waren die Magier aus dem Morgenland die 
Heiligen Drei Könige? Wann ist Jesus wirklich 
geboren und gab es den Stern von Bethle-
hem tatsächlich? Fragen, die sich jedes Jahr 
aufs Neue stellen. Wir wollen den Versuch 
unternehmen, der Wahrheit auf die Spur zu 
kommen.              Detlef Feige

24.11. |  19:30 Uhr  |  Pau

Gemeindeabend in Paulus
Sie folgten einem Stern
Die Heiligen Drei Könige, die Ge-
burt Jesu, der Stern von Bethlehem

Worauf kommt es an im Leben? Was meinen 
Schülerinnen und Schüler der 12. Klasse am 
Elisabeth-Gymnasium zu dieser Frage? Und 
welche Prioritäten würde Prof. Dr. Claudia Dal-
bert als Politikerin setzen? Natürlich kommt 
auch die Bibel zu Wort mit einem Gleichnis 
Jesu aus Matthäus 25, 31-46. So entsteht eine 
Collage aus Antworten, die das eigene Nach-

denken anregt. Musikalisch wird der Gottes-
dienst gestaltet von Ivo Nitschke (Vibraphon, 
Percussion), dem Posaunenchor der Paulus-
gemeinde und dem Posaunenquartett Tuba 
Mirum unter Leitung von Andreas Mücksch.

16.11. |  10:00 Uhr  |  Pau

Jazz-Gottesdienst
Klangcollagen



 

Gottesdienste | Friedensgottesdienst
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Paulusgemeinde Heilandsgemeinde | St. Pankratius-Gemeinde Predigt

 Gottesdienste | Ewigkeitssonntag in Mötzlich
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02.11. 20. So. n. Trin.                                                             

08.11. Sa 

09.11.   Drittletzter 
 So. d. Kirchenj.

16.11. Vorletzter 
 So. d. Kirchenj.                                              

19.11. Buß- u. Bettag

23.11. Ewigkeits-
 sonntag                                                             

30.11. 1. Advent                                                                          

 
07.12. 2. Advent 

10:30 Abendmahlsgottesdienst (Paul)   Hei

18:00 Hubertusmesse (Neugebauer) (siehe Seite 9) KMö

 Kein Gottesdienst (Eröffnung der Friedensdekade in der
 Marktkirche, Einladung zum Gottesdienst nach  Paulus)

10:00 Gedenkandacht für die Opfer der NS-Lager an der End-
 haltestelle der Linie 1 (Neugebauer) (siehe Seite 9)
 anschl. Gespräch im Gemeindehaus Heiland

09:15 Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag  KMö
 (Neugebauer) (siehe unten)
10:30 Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag  Hei
 (Neugebauer)

17:00 Andacht zur Adventsmusik im Kerzenschein  KMö
 mit Chor der Heilandsgem. und Bläsern der Paulusgem.
 (Neugebauer) (siehe Seite 10)

10:30 Gottesdienst mit Kindergottesdienst (N.N.) Hei
 anschl. Kirchenkaffee

Pau Paulusgemeindehaus
 Robert-Blum-Straße 11a
Pk Pauluskirche | Rathenauplatz 22

Hei Heilandskirche | Krokusweg 29
KMö Kirche Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 1
PMö Pfarrh. Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 7

10:00 Gottesdienst (Pfr. Victor) Pau

10:00 Gottesdienst mit Junger Gemeinde (s.u.) Pau
 mit Krabbelkindergottesdienst (Kasparick/Germann)

10:00 Jazzgottesdienst: „Klangcollagen“ (Eichert) (s. S. 5) Pau

10:00 Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag  Pau
 (Kasparick)

10:00 Familiengottesdienst zum 1. Advent mit Bläsern,  Pau
 Kindergartenchor und Eröffnung des Adventsbasars 
 (Eichert)

10:00 Jazzgottesdienst: Bastian Duncker und Freunde  Pau
 (Eichert)

2. Korinther 3, 3-9

                                    
1. Thessalonicher 

5, 1-6 (7-11)

2. Korinther 5, 1-10

                                                         
2. Petrus 3, (3-7) 

8-13

                Matthäus 
21,  1-9

 Lukas 21,  25-33

18:00 Andacht zum Buß- und Bettag (Heyser) Kirche Seeben

Friedensgottesdienst der Jungen Gemeinde und der Konfir-
manden zur Eröffnung der Friedensdekade
Das Thema „Krieg und Frieden“ beschäftigt 
uns nun schon das ganze Jahr über. Deshalb 
wollen die Jugendlichen der Gemeinde mit 
Ihnen einen Friedensgottesdienst feiern, in 
dem es unter anderem um die Frieden stif-
tende Rolle der Musik gehen soll.

Ein kleiner Chor, ein kleines Orchester, eine 
Band und der syrische Musiker Mustafa 

Khalil werden zum Gelingen dieses Gottes-
dienstes beitragen.
Wer lieber einen traditionellen Gottes-
dienst erleben möchte, der ist herzlich zur 
zentralen Eröffnung der Friedensdekade in 
die Marktkirche eingeladen.

09.11.  | 10:00 Uhr | Pau

Am diesjährigen Ewigkeitssonntag soll in 
Mötzlich an die Gefallenen des Ersten Welt-
krieges erinnert werden. Nach dem 9:15 
Uhr beginnenden Gottesdienst mit Pfarre-
rin Grietje Neugebauer wird der Mötzlicher 
Ortschronist Dr. Albert Osterloh etwa gegen 
10:30 Uhr in der Kirche das von ihm zusam-

mengestellte Totenbuch in Erinnerung an 
die Kriegsopfer vorstellen. Anschließend er-
folgt der gemeinsame Gang zum Friedhof, 
wo am Kreuz Grablichter des Gedenkens 
aufgestellt werden. Odo Lilienthal 

Ewigkeitssonntag 
Gedenken auf dem Mötzlicher Friedhof

23.11.  | 9:15 Uhr | KMö



Zu einem fröhlichen und interessanten Bastel-
nachmittag laden wir ganz herzlich alle Kinder 
und auch Erwachsenen am Freitag, dem 21.11. 
von 16 bis 18 Uhr in die Räume der Heilands-
kirche ein. Wie schon in den letzten Jahren 
wollen wir mit Euch basteln, falten, formen 
und auch auf andere Weise schöne Dinge für 
die Adventszeit und Weihnachten zaubern. Ihr 
dürft schon jetzt gespannt sein! Wir freuen uns 
auf Euch und auf einen gemeinsamen Nach-
mittag!               Das Bastelteam

Im Februar musste der Gemeindeabend we-
gen einer Erkrankung des Referenten leider 
verschoben werden. Nun wird Herr Prof. Dr. 
Raimund Hoenen (Halle) zu dem Gemeinde-
abend am 11. November um 19:30 Uhr in der 
Heilandsgemeinde unser Gast sein. 
Wir werden fragen, was das Christentum 
und der Islam voneinander lernen können. 

Sicher kann an einem Abend lediglich eine 
Auswahl aktuell wichtiger Fragen angespro-
chen werden. Dazu gehören: Der Glaube an 
Gott, Die Stellung zum Krieg, Der Umgang 
der Geschlechter miteinander. – Sie sind herz-
lich dazu eingeladen!    Dr. Elke Krause

Do 06.11. 17-18 Sprechzeit Pfarrerin Neugebauer im Gemeindebüro  Hei

Di 11.11. 17:00 Martinsfest in der Mötzlicher Kirche (sieh Seite 9) KMö

   19:30 Gemeindeabend: Christentum und Islam (Prof. Hoenen) (s.u.) Hei

Mi 12.11. 14-16 Gemeindenachmittag PMö

   19:30 Gemeinsame GKR-Sitzung Heiland und Pankratius PMö

Sa 15.11. 09-12 Herbsteinsatz in Heiland und Pankratius (siehe unten) 

   10-13 Teenietreffen der Region (5.-6. Kl.) auf dem Trothaer Friedhof Bricc
    „Was suchen Engel auf dem Friedhof?“

Mi 19.11. 18:00 Diakoniekreis – Besuchsdienst der Region  Hei 

Fr 21.11. 16-18 Basteln für den Advent mit Klein und Groß (siehe unten) Hei

Di 25.11. 19:30 Gesprächskreis „30plus“  PMö

Termine Heiland/Pankratius | Gemeindeabend | Herbsteinsatz | Basteln

Termine in der Heilandsgemeinde sowie St.-Pankratius-Gemeinde
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11.11.  | 19:30 Uhr | Hei

Am Samstag, dem 15. November findet der 
diesjährige Herbsteinsatz der Heilands- und 
Pankratiusgemeinde statt. Ab 9 Uhr werden 
die Kirchen- und Gemeinderäume bis in die 
letzten Winkel gereinigt und beide Gemein-
degelände sowie der Mötzlicher Friedhof 
vom Laub befreit. Wie in jedem Jahr sorgen 
Gemeindemitglieder für das leibliche Wohl 
der fleißigen Helferinnen und Helfer! Wir dan-
ken im Voraus für Ihr Mittun! 
Die GKR der Heilands- u. Pankratiusgemeinde

Herbsteinsatz 

15.11. |  jeweils ab 9 Uhr  |  KMö + Hei

Gemeindeabend in Heiland
Christentum und Islam - wie ist ein Dialog zwischen beiden 
Religionen möglich? 

Basteln für den Advent

21.11. |  16-18 Uhr  |  Hei



Gedenkandacht | Hubertusmesse | Martinstag
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Auch in diesem Jahr verlegen die Heilands- 
und die Pankratiusgemeinde ihren Gottes-
dienst am Volkstrauertag an das Mahnmal 
in der Frohen Zukunft, um an die Leiden der 
Zwangsarbeiter in den Siebel-Flugzeugwer-
ken zu erinnern. 
Vor genau 70 Jahren befanden sich am 
Stadtrand von Halle fünf Arbeitslager mit 
mehreren hundert Inhaftierten. Eines davon 
war ein Außenlager des Konzentrationsla-
gers Buchenwald. An der heutigen Endhal-
testelle der Linie 1 war der Eingang zu den 
Flugzeugwerken, den hunderte Menschen 
täglich benutzten. Hier wurden viele von 
ihnen fern ihrer Heimat zu Opfern des Natio-
nalsozialismus.
Mehrfach versuchten die Aliierten, die Sie-
bel-Werke zu treffen, um die Produktion der 
Kriegsflugzeuge zu beenden. Bei dem Luft-
angriff am 16. August 1944 gab es zahlreiche 

Schäden und Opfer unter den Menschen im 
Stadtviertel. Auch die Heilandskirche wurde 
von einer Bombe getroffen und brannte aus. 
Die Andacht zum Gedenken an die Men-
schen, die während dieser Zeit in den Lagern 
leben und für die Nationalsozialisten arbei-
ten mussten, findet am Sonntag, dem 16. 
November um 10 Uhr am Mahnmal in der 
Nähe der Grundschule Frohe Zukunft statt. 

Im Anschluss sind die Besucher in die Räume 
der Heilandsgemeinde zum Gespräch und 
Kaffee eingeladen. Hier wird die Ausstellung, 
die anlässlich des 70. Jahrestages der Zerstö-
rung der Heilandskirche von Gemeindemit-
gliedern erarbeitet wurde, erneut zu sehen 
sein.

Pfarrerin Grietje Neugebauer

Gedenkandacht am Mahnmal für Lageropfer aus der NS-Zeit

16.11.  | 10 Uhr | Mahnmahl Frohe Zukunft

An die Legende des mantelteilenden Heiligen 
Martin wird auch dieses Jahr wieder sehr an-
schaulich in St. Pankratius erinnert. Der Mar-
tinstag wird in diesem Jahr in Zusammenarbeit 
mit Religionskindern der Grundschule Frohe 
Zukunft gestaltet. Dazu sind am 11.11. um 17 
Uhr insbesondere die Kinder mit ihren Eltern 
oder anderen Begleitpersonen eingeladen. 
Von der Kirche geht es anschließend gemein-
sam hinunter in den Pfarrhof, wobei die Mäd-
chen und Jungen ihre Laternen zum Leuchten 
bringen können. Im Pfarrgelände erwartet alle 
das (Ver-)Teilen der Martinshörnchen sowie 
das Aufwärmen an Kinder- und Erwachsenen-
Glühwein und an den lodernden Feuerkörben.

Odo Lilienthal

Am 3.11. ist Hubertustag im Gedenken an 
den Schutzheiligen der Jagd- und Forstleute. 
In Mötzlich hat sich die schöne Tradition der 
Hubertusmesse entwickelt, die wir dieses Jahr 
am Sonnabend, dem 8.11, 18 Uhr, in und vor 
der Kirche feiern. Die Jagdpachtgemeinschaft 
Mötzlich-Tornau sorgt für die inhaltliche, ge-
stalterische und lukullische Ausgestaltung 
dieses fröhlichen Festes. Musikalisch erfreuen 
uns die Anhaltiner Jagdhornbläser. Pfarrerin 
Grietje Neugebauer wird die Predigt halten.
Nach dem Gottesdienst ist Labung im Kir-
chengelände angesagt beim Schüsseltrei-
ben, einem Jagdessen. Selbstredend gibt’s 
auch Glühwein und andere Heißgetränke.    

Odo Lilienthal

Hubertusmesse 

08.11. |  18 Uhr  |  KMö

Martinstag

11.11. |  17 Uhr  |  KMö



Kaminabende | Adventsmusik | Gemeindebeitrag
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Schon von weitem grüßt die Turmspitze der 
Mötzlicher Pankratiuskirche jeden, der von 
Tornau oder von Zöberitz aus in Richtung 
Halle fährt. Seit bereits 800 Jahren ist sie Ver-
sammlungsort der Christen und Wahrzeichen 
des Ortes. 
Anders die Heilandskirche. Auch wenn sie die 
jüngste Kirche in Halle ist, so hat sie mit Bom-
bardierung und Wiederaufbau doch bereits 
ein wechselvolles Schicksal erlebt. „Auferstan-
den aus Ruinen und der FROHEN ZUKUNFT 
zugewandt“ war das Gedenken an den 70. 
Jahrestag ihrer Zerstörung (16.08.1944) über-
schrieben. Dass die Kirche sechs Jahre später 
wieder aufgebaut wurde, war damals nicht 
selbstverständlich. Schließlich haben dieje-
nigen, die seit 1949 die Nationalhymne der 
DDR singen ließen, an alles andere gedacht, 
aber nicht an Kirchen, die aus Ruinen wieder 
auferstehen sollten. Wir sind deshalb sehr 
dankbar, dass es unsere beiden Kirchenge-
bäude gibt und die Gemeinden ein den Men-
schen zugewandtes Gemeindeleben pflegen. 
Damit das so bleiben kann, bitten wir auch 
in diesem Jahr um Ihre Unterstützung. Ne-
ben den Kosten für Erhalt und Unterhalt der 

Gebäude benötigen wir Ihren Beitrag für die 
verschiedenen Angebote und Gruppen von 
der Kinder- bis zur Seniorenarbeit, die musi-
kalische Arbeit, für besondere thematische 
Veranstaltungen sowie die vielen Höhepunk-
te im Jahreskreis. Wir danken denjenigen, die 
ihren Gemeindebeitrag 2014 schon entrich-
tet haben! 
Beiliegend finden Sie einen Überweisungs-
träger vor, diesen versehen Sie bitte noch mit 
dem Verwendungszweck „Gemeindebeitrag 
2014“. Sie können aber auch gern zur Sprech-
zeit das Gemeindebüro aufsuchen. (Gemein-
debüro für Heiland und Pankratius im Krokus-
weg 29: Donnerstag 14 -16 Uhr)
Selbstverständlich können Sie von uns dafür 
eine Spendenquittung erhalten. Ganz herzli-
chen Dank für Ihre Unterstützung! 

Pfarrerin Grietje Neugebauer

P.S. Wie viel soll jeder überweisen? Unsere Ge-
meinden erbitten einen Betrag zwischen 30 
und 60 €/Person. Das entspricht einer monat-
lichen Spende in Höhe von 2,50 € bis 5,00 €. 
Sie entscheiden sich für das rechte Maß!

Gemeindebeitrag für Heiland und Pankratius

Seit Jahrzehnten ist am 1. Advent in St. Pankrati-
us die „Adventsmusik im Kerzenschein“ zu erle-
ben. Sie hat sich zu einer Veranstaltung unserer 
drei Gemeinden entwickelt, bei dem der Chor 
der Heilandsgemeinde unter Leitung von Eka-
terina Leontjewa mit Liedern zum Advent und 
zur Weihnacht aufwartet, bereichert durch die 
Bläser der Paulusgemeinde unter Leitung von 
KMD Andreas Mücksch. Die geistliche Einstim-
mung auf den Advent erfolgt durch Pfarrerin 
Neugebauer. Beginn ist 17 Uhr. Schon 15 Uhr 
öffnet der Adventsmarkt vor der Kirche.          O.L.

Stimmungsvolle Abende am Mötzlicher Pfarr-
hauskamin soll es auch in dieser Wintersaison 
geben. Prof. Axel Noack und seine Studenten 
von der Martin-Luther-Universität werden sie 
gestalten. Das Thema Armenien wird dazu 
aus unterschiedlichen Sichten im November, 
Dezember und Januar beleuchtet. Und wie in 
den Jahren zuvor muss dabei dank Glühwein 
oder Tee keiner auf dem Trockenen sitzen. 
Da die genauen Termine bei Redaktions-
schluss des Blättchens noch nicht vorlagen, 
bitte auf Aushänge und Abkündigungen ach-
ten!

Odo Lilienthal

Kaminabende Adventsmusik

30.11. |  17 Uhr  |  KMö



Es verstarben und wurden 
kirchlich bestattet am

18.09. Isolde Geraldine Leissring
im Alter von 61 Jahren (Heiland),

18.09. Ruth Vera Sander 
im Alter von 90 Jahren (Heiland),

30.09. Erwin Döll
im Alter von 92 Jahren (Heiland).

02.11. Margot Skorupa (86.)
05.11. Ingrid Reckmann (80.)
05.11. Brigitte Kühne (92.)
07.11. Dr. Karl-Martin Beyse (80.)
09.11. Annelies Kampe (85.)
09.11. Hedwig Gensch (103.)
11.11. Günter Schulz (75.)
17.11. Barbara Knappe (85.)
19.11. Karin Eckardt (70.)
24.11. Maria-Christine Nagel (85.)
24.11. Elisabeth Weiß (84.)
26.11. Ilse John (83.)

in Heiland und St. Pankratius am...
02.11. Ingeborg Barthel (89.)
03.11. Rolf Pötschke (85.)
04.11. Gisela Fiedler (82.)
05.11. Hanna Arnold (75.)
09.11. Ruth Pötzsch (87.)
12.11. Hanna Winkler (81.)
17.11. Rosalinde Knauf (81.)
19.11. Ingrid Behrend (80.)
29.11. Christel Marks (75.)
30.11. Regina Arnold (75.)

Segenswünsche | Amtshandlungen 
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Herzliche Segenswünsche 
zum 70., 75., 80. oder zu weiteren Geburtstagen
übermitteln wir in Paulus am…

Es feierten Gottesdienst 
zur 

Diamantenen Hochzeit
am 09.10.  

Walter und Margarete Bartnig (Heiland).

Es wurde getauft am 
05.10.  Heike Hildebrandt 

(Erwachsenentaufe) (Paulus).

Fo
to

: A
. O

hl
se

n



12

Regelmäßiges
Kontakte

Paulus montags  einmal im Monat: 20 Uhr Montagsgespräch (Gemeindehaus)
 dienstags  jeden 1. im Monat: 19:00 Uhr Gebet für unsere Gemeinde
   14-tägig 9:30-10:30 Uhr Krabbelgruppe „Pauluskäfer“ 
   19:15 Uhr Emotions Anonymous – Selbsthilfegruppe f. emotionale Gesundheit 
 mittwochs  14:30-16 Uhr Kindergarten-Eltern-Sprechstunde
   14:45 Uhr Kindergartenchor in 2 Gruppen
   15:00 Kindernachmittag (1.+2. Kl.) | 16:00  Kindernachmittag (3.+4. Kl.)
   16:00  Kinderchor (1.+2. Klasse) | 17:00 Kinderchor (3.-6. Klasse) 
   18:00 Posaunenchor  | 19:30 Orchester
   1x monatl. 20 Uhr Gesprächskreis „Die Blaue Stunde“ (Seiteneing. Gem.-haus)
 donnerstags 18:00 Uhr Jugendchor     |  19:00  Junge Gemeinde
   19:30 Uhr Pauluschor
 samstags  10-12 Uhr  Anonyme Alkoholiker (AA) Raum 7
 Taufseminar für Erwachsene bitte bei Pfarrer Christoph Eichert erfragen.
 Flötenkreise bei Frau Wache mittwochs + donnerstags nach Vereinbarung (Tel. 5231056)

Heiland  montags  19-21 Uhr  Anonyme Alkoholiker (AA)       |    19-21 Uhr Angehörige von AA
 dienstags 15:00 Uhr Kindernachmittag 1.-4. Klasse
 mittwochs  20-21 Uhr  Blockflötenkreis n. V. (Tel. 5223706)
 donnerstags  14-16 Uhr  Café Kroküsschen (offener Seniorennachmittag) 
   19:00 Uhr  Chor

St. Pankr.  jeden letzten Di im Monat   19:30 Uhr Gesprächskreis „30plus“
  jeden 2. Mi im Monat  14-16 Uhr Gemeindenachmittag 

 Heiland Vors. d. GKR Dr. Jürgen Pannwitz | Goldlackweg 2 | Tel. 5223702
  Gemeindekonto IBAN: DE08 8005 3762 0389 0870 73 |  BIC: NOLADE21HAL
 Gemeindebüro Heiland Krokusweg 29 | Fr. Gaul | Öffnungsz.: Do 14-16 Uhr | Tel. 68468850

 St. Pankratius Vors. d. GKR Odo Lilienthal | Zöberitzer Straße 9 | Tel. 5226026
  Gemeindekonto IBAN: DE09 8005 3762 0380 0602 35 |  BIC: NOLADE21HAL

 Paulus Vors. d. GKR Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932
  Gemeindekonto IBAN: DE44 8005 3762 0380 0057 70 | BIC: NOLADE21HAL

 Gemeindebüro Paulus Robert-Blum-Str. 11a | Frau Gaul | Tel. 5233787 | Fax 5250423
  www.Paulusgemeinde-Halle.de | kontakt@paulusgemeinde-halle.de
  Öffnungszeiten: Mo+Fr 10-12 Uhr | Di 16-18 Uhr | Do 16:30-18:30 Uhr

 Bauverein Pauluskirche IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL

  Pfarrer Christoph Eichert Georg-Cantor-Straße 21 | 06108 Halle (Saale) | Tel. 4459490
  Sprechzeit: Fr 16-18 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

 Pfarrer Friedhelm Kasparick Adolf-von-Harnack-Straße 2 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230070
  Sprechzeit: Mi 17-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

 Pfarrerin Grietje Neugebauer Goldlackweg 3 | 06118 Halle (Saale) |  Tel. 5233877 
  Sprechzeit (Gem.-haus): 1. Do im Monat 17-18 Uhr (+ tel. Absprache)
  E-Mail: Heilandgemeinde-Halle@t-online.de

 Katechetin Elisabeth Opitz Kopernikusstraße 3 | 06118 Halle (Saale) | Tel. 5234781

 Kantor KMD Andreas Mücksch Robert-Blum-Straße 11 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5225542

 Kindergarten Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 
  E-Mail: kindergarten@paulusgemeinde-halle.de
  Leitung: Almut Beer | Sprechzeit: Mi 14:30-16:00 Uhr
 

 Redaktionsschluss für Dezember 2014: 05.11.2014
  E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de | Tel. 5233787


